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Provinzial- Beitung. 
Breslau, 18. December. 

* Aus dem oberſchleſiſchen Kohlenrevier. Am Sonntag Nachmittag 
fand, wie die „Oberſchl. Grenzztg.“ ſchreibt, zu Beuthen im Schießhausſaale 
eine Verſammlung von Bergarbeitern ſtatt, zu welcher der Vorſtand des 
oberſchleſiſchen Arbeitervereins zu gegenſeitiger Hilfe eingeladen hatte. Es 
wurde beſchloſſen, an den Kaiſer, an den Miniſter Maybach und an den 
Reichstag eine Petition um Förderung der Arbeiter-Angelegenheiten 
abzuſenden. Ferner wurde der Verſammlung bekannt gegeben, daß 
der als Führer der Arbeiter bekannte Bergmann Bude, der von 
Carſten⸗Centrum ohne Angabe der Gründe entlaſſen worden war, 
auf ein Geſuch des Vorſtandes des Arbeitervereins an den General 
director Scherbening wieder angelegt worden ſei. In der Verſammlung 
ergriff u. a. auch der Abg. Szmula das Wort und erklärte, ſich für Ein⸗ 
führung einer Sftündigen Schicht verwenden, ſowie auf Abſchaffung 
der Arbeitsbücher mit ihren geheimen Zeichen wirken zu wollen. Die 
Anweſenden erklärten fih ferner gegen die Anlegung ausländiſcher Arbeiter, 
für ein Schiedsgericht, in welchem Arbeitnehmer und Arbeitgeber figen 
und endlich gegen die Maßregelung der Strikeführer und Strikenden. 
—— —u—:.— — — — SEN EEE 


N rea elegramme. 

ginal:Zelegramme der Breslauer Zeitung. 
Berlin, 18. Dec. Der Bundesrath hat = PTE atg.” zu⸗ 
folge an der Poſtdampfer⸗Vorlage noch einige Abänderungen 
beſchloſſen. Der Zeitpunkt für den Beginn der Fahrten wird vom 
Reichskanzler mit den Unternehmern vereinbart. Inſofern es ſich nach 
ſeinem Ermeſſen empfiehlt, vorläufig die Fahrten auch in andern als 
in vierwöchentlichen Zeitabſchnitten ftattfinden zu laſſen, iſt den Unter⸗ 
nehmern hierfür entſprechende Zahlung zu leiſten. 

Von den Vorarbeiten, welche die Reichsämter beſchäftigen, iſt die 

ovelle zum Krankenkaſſ engeſetz am weiteſten vorgeſchritten, da⸗ 
gegen gehen die auf das Warrantgeſetz bezüglichen Arbeiten nur 
Iangfam vorwärts. In letzter Zeit find von einer ganzen Reihe 
Organen des Handelsſtandes, ſowie von Vertretungen einzelner In⸗ 
duſtriezweige förmliche Proteſte gegen das Warrantgeſetz überhaupt 
eingegangen. Es iſt daher noch nicht zu überſehen, ob ein Warrant⸗ 
geſetz in der nächſten Reichstagsſeſſion vorgelegt werden wird. 

Gegen die Mitglieder der von den Socialdemokraten niedergeſetzten 
Commiſſion, deren Aufgabe es iſt, diejenigen Wirthe zu erforſchen 
und namhaft zu machen, welche ſich weigern, ihre Locale zu ſocial⸗ 
demokratiſchen Verſammlungen herzugeben, iſt dem „Börſencourier“ 
zufolge auf Grund eines von der Commiſſion verbreiteten Flugblattes 
die Unterſuchung wegen Verrufserklärung eingeleitet. 

Am heſſiſchen Hofe in Darmſtadt it aus London die officielle 
9 lun eingetroffen, daß der Prinz von Wales ſich jetzt wohl 
efindet. : 

Der Leiter des Lazareths für die Wißmann⸗Truppe in Zanzibar, 
Dr. Kohlſtock, hat wegen Erkrankung nach Europa zurückkehren 
müſſen; ſein Nachfolger iſt Dr. rtner. 

Der neu ernannte Miniſterial⸗Director im Cultus⸗Miniſterium, 
Kügler, iſt nach Breslau abgereiſt. 

Das ſocialdemokratiſche „Berliner Volksblatt“ iſt in der Lage, die 
Petition der Bergarbeiterdelegirten Bunte, Schröder, Siegl 
an den Oberpräſidenten im Wortlaut mitzutheilen. Die Petition 
gipfelt in den beiden Wünſchen, der Oberpräſident möge beim Kaifer vor- 
ſtellig werden, derſelbe möge alle diejenigen amneſtiren, welche ſich infolge des 
Bergarbeiterſtrikes, während oder nach demſelben in irgend einer Weiſe 
ſtraffällig gemacht und deshalb verurtheilt ſind oder ſich noch in Unter⸗ 
(uung befinden. Ferner möge der Oberpräſident veranlaſſen, daß 
ie betreffenden Knappſchaftskaſſen allen dieſen Bergleuten nach der 
Wiederaufnahme der Grubenarbeit alle Beneficien wieder einräumen, 
welche dieſelben in Folge des Strikes verloren haben. Wenn dieſe 
Bitten den erhofften Erfolg hätten, würde volle Beruhigung unter 
der geſammten Bergarbeiterſchaft eintreten. 

Dem „B. T.“ wird aus London gemeldet, in Appondarwen, dem 
Hauptſitz der Londoner Diamanthändler, wurde heut fruͤh in einem 
anſcheinend zu dieſem Behufe gemietheten Comptoir ein Briefträger 
bei der Uebergabe eines eingeſchriebenen Briefes von dem Empfänger, 
der fih Crosby nannte, und einem Helfershelfer überfallen, nach 
heftiger Gegenwehr niedergeſchlagen und mit Chloroform betäubt. Als er das 
Bewußtſein wiedererlangte, fand er ſich ſeines Briefbeutels beraubt 
und eingeſchloſſen. Es gelang ihm jedoch, die Thür aufzubrechen und 
ſich in den Hausflur zu ſchleppen, wo er gefunden wurde. Er wurde 
auf das Generalpoſtamt gebracht. Hätten die Räuber ſchon geſtern Abend 
ihre That ausgeführt, dann wäre ihnen eine noch bedeutendere Summe 
in die Hände gefallen; immerhin fiel ihnen die continentale, darunter die 
deutſche Poſt, etwa 200 eingeſchriebene Briefe enthaltend, als Beute 
zu, darunter auch mehrere retournirte Werthſendungen, welche unver⸗ 


Miniſterpräſident Graf Taaffe beantwortete die Interpellation Pleners 
über die Stellungnahme der Regierung gegenüber den in den Be- 
ſchlüſſen des böhmiſchen Landtags vom 9. November enthaltenen 
ſtaatsrechtlichen Anſprüchen wie folgt: Die Regierung vermöchte ſich 
auf den Hinweis zu beſchränken, daß der Beſchluß des böhmiſchen 
Landtages über den bekannten Antrag Julius Gregrs zur Tages⸗ 
ordnung überzugehen, keinen Anlaß zu einer Stellungnahme ihrer⸗ 
ſeits biete. Ebenſo vermöchte die Regierung Zweifel darüber auszu⸗ 
drücken, ob die zur Theilnahme an den Arbeiten des boͤhmiſchen 
Landtages, verfaſſungsmäßig Berufenen ihre ſtaatsrechtlichen Bedenken 
nicht zunächſt im Landtage vorzubringen gehabt hätten. (Sehr richtig! 
rechts.) Nichtsdeſtoweniger gehe die Regierung auf die Interpellation 
ein, inſofern als die Erwägungen, welche der böhmiſche Landtag dem 
Beſchluſſe, über den Antrag zur Tagesordnung überzugehen, voraus⸗ 
geſchickt habe, den Wunſch nach Aenderung der beſtehenden Ver⸗ 
faſſung ausſprächen. Es liege kein Grund vor, dies als die Grund⸗ 
lagen des Staates bedrohende Beſtrebungen zu erachten, da die Ver⸗ 
faſſungsgeſetze wiederholt Abänderungen erfahren hätten und der 
Landtag ausdrücklich auf den geſetzlichen und ſomit verfaſſungsmäßigen 
Weg hingewieſen habe. Wenn alſo Verfaſſungsänderungen auf ge⸗ 
ſetzlichem Wege, falls fie durch das Staatswohl geboten ſeien, ver: 
faſſungsmäßig nicht ausgeſchloſſen ſeien, ſo müſſe die Regierung dennoch offen 
erklären, daß das Staatsintereſſe gegenwärtig vor Allem eine auf Grundlage 
der geltenden Verfaſſung fortſchreitende, ruhige Entwickelung erheiſche 
und daher der gegenwärtige Zeitpunkt zur Behandlung von Verfaſſungs⸗ 
fragen ungeeignet ſei. Somit beabſichtige die Regierung nicht, 
Sr. Majeſtät prineipielle Aenderungen der Verfaſſung und die damit 
in Zuſammenhang gebrachte Königskrönung vorzuſchlagen. Er (der 
Miniſter) könne nicht umhin, mit Befriedigung darauf hinzuweiſen, 
daß auch der bömiſche Landtag in der ſeinem Beſchluſſe vom 9. No⸗ 
vember vorangeſchickten Erwägung in richtiger, patriotiſcher Einſicht in 
die allgemeine politiſche Lage dieſelbe Ueberzeugung ausgedrückt izbe. 
Die Regierung habe es nie für zuläſſig erachtet und halte es auch 
gegenwärtig nicht für zuläſſig, ſich den mit dem allgemeinen Staats⸗ 
intereſſe und den Grundgeſetzen des Staates vereinbarlichen An⸗ 
ſprüchen irgend eines Volksſtammes in irgend einem Lande gegenüber 
ablehnend zu verhalten. Dies gelte auch bezüglich der berechtigten 
Anſprüche der Deutſchen in Böhmen. Daß dieſen berechtigten An⸗ 
ſprüchen ganz gleichmäßig wie den berechtigten Anſprüchen der Böhmen 
Rechnung getragen werde, ſei der Gegenſtand fortwährender Fürſorg 
der Regierung. (Bravo! rechts.) Sofern es ſich um die Geltend⸗ 
machung der Anſprüche der Deutſchen im böhmiſchen Landtag handle, 
ſo ſei durch das neuerliche Wahlausſchreiben allen Kreiſen der Be⸗ 
völkerung hierzu neuerdings Gelegenheit geboten. (Beifall rechts, 
Unruhe links.) ; 

Paris, 17. Decbr. Kammer. Granzei begründete’ feinen Antrag 
auf Erlaſſung einer Amneſtie für die vom Oberſten Gerichtshof Ber- 
urtheilten und fordert Dringlichkeit. Der Juſtizminiſter erwiderte, 
die Regierung könne den vom Oberſten Gerichtshof ſchuldig be: 
fundenen Unruheſtiftern, welche das Land aufwiegelten, die Amneſtie 
nicht gewähren. Die Regierung werde Milde walten laſſen, 
ſobald es ſich nicht um Angriffe auf Perſonen und Eigenthum handle. 
Leveille unterſtützte den Antrag auf Dringlichkeit und erklärte, die 
Wähler hätten ihn mit dem Auftrage gewählt, gegen den Urtheil- 
ſpruch des Oberſten Gerichtshofes zu proteſtiren. (Unruhe.) Hierauf 
wurde die Dringlichkeit mit 338 gegen 61 Stimmen abgelehnt. Ein 
weiterer Antrag Moreaus auf Dringlichkeitserklärung des Antrages, 
betreffend Amneſtirung von Strikevergeben allein, wurde, ebenfalls 
nach Bekämpfung durch den Juſtizminiſter, mit 190 gegen 155 
Stimmen verworfen. 

; Kopenhagen, 17. Decbr. Nach amtlichen Mittheilungen waren 
in der Woche vom 7. bis 14. December 3500 Perſonen an der 
Influenza ergriffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
17. Dechr. O.⸗P. 5m 6 em. M.⸗P. 3 m 76 cm. U-V. — m 10 cm über 0. 
18 Decbr. O.⸗P. 5m 3 em. M. -P. 3 m 76 cm. U.P. — m 14 cm über 0. 


kaufte Diamanten in declarirter Höhe von 20000 Pfd. Sterl. ent⸗ Eisſtand. 
hielten. Der Briefträger hat in feinem Kampfe mit den Rͤubern x; —::;.:.k —. —. 
mehrfache Verletzungen, namentlich im Geſicht und an den Händen Handels- Z. eitun g 


davongetragen. Von den Verbrechern fehlt bis jetzt noch jede Spur. 


. (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Potsdam, 17. Decbr. Der Kaifer traf geſtern Abend 11 Uhr 
20 Min. auf der Station Wildpark wieder ein und fuhr fofort nach 
dem Neuen Palais. 
Saarbrücken, 17. December. Der Erlaß des Berghauptmanns 
Braſſert an die Berginſpectionen 1 bis 10 lautet: 
„Im Anſchluſſe an meine Anweiſung vom 14. d. M. und im Verfolg 
r Eröffnungen, welche ich an die von dem Herrn Oberpräſidenten am 
13. d. M. empfangene Deputation gerichtet habe, iſt Nachſtehendes zur 
Kenntniß der Belegſchaft zu u 
Nachdem feit Mai d. J. eine Herabſetzung der Schichtzeit ſtattge⸗ 
funden hat, ſo daß für die unter Tage beſchäftigten Bergleute auf keiner 
a gegenmärti die Schichtzeit vom Beginn der Einfahrt bis zum 
an er Ausfahrt länger als neun Stunden dauert, auf verſchiedenen 
Arbei ſogar noch kürzer iſt, wird die verkürzte Schichtdauer in die 
Schi erdrung aufgenommen werden und zwar in der Weiſe, daß die 
icht in der Grube auschließlich der für Einfahrt und Ausfahrt der 


ad ern fell. cat erforderlichen Zeit nicht länger als acht Stunden 


# Breslau, 18. Decbr., 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise unverändert. . 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 17,70 18,90 19,30 Mk., gelber 17.60 18,80 — 19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. i 

Roggen bei mässigem Angebot fest, per 100 Kilogramm 17,00 bis 
17,40—17.90 Mark. feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kigr. 15,80 bis 
16,50---17,50 Mark. weisse 18—19 Mark. 

Hafer preishaltend, per 100 Klgr. 16—16,60—16,90 Mk. 

Mais mehr beachtet, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14,00 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kgr, 15.50—16,50—18,00 Mark, 
Victoria 16.50—17.50—19.50 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, ver 100 Kgr 16.50—17.00—17.50 M. 

Lopinen ohne Angebot, per 100 Kgr. gelbe 10.00—11,50—13,00 Mk. 
blaue 8,50—9,50—11.50 Mark. i 

Wicken sehr fest, ver 100 Kilogr. 14,00—15,00—16,00 Mark, 

Schlaglein preishaltend. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


‚> Die gegenwärtig verdienten Löhne find nach dem eigenen Anerkennt⸗ Schlag-Leinsaat . 21 50 20 50 18 50 
dis der Bergleute im Augen nen ee En Soweit in einzelnen Fällen Winterraps 30 80 30 30 28 80 
ie erfolgte Gedingeſtellung einen auskömmlichen Arbeitsverdienſt nicht Winterrübsen 29 80 28 80 27 80 


| GErvebition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen ake Poft 


Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Galizier —. 
246, 40. Laurahütte —, —. Duxer —, —. 


4. 


Mittwoch, den 18. December 1889. 


Rapskuchen in fester Haltung, per 100 Kilogr. schles. 14,60 — 15,00 
M., fremder 14,10— 14,0 Mk. z 
Leinkuchen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 16,00—16,30 M. 
fremder 15,00—15,30 Mark. F 
Palmkernkuchen unverändert, per 100 Kilogramm 12,75—13,25. 
Kleesamen schwach angeboten, rother blieb fest, per 50 Kilogr. 


agen dreimal erſcheint. 


ch 38— 42—48 Mk., weisser feine Qualitäten behauptet, 42—48—58 M. 


Schwedischer Klee matt, 35—40—45 M. 

Tannenklee ohne Angebot. 

Thymothee fest, 27—29—30 M. j 

Men] sehr fest, per 100 Kilogramm incl, Sack Brutto Weizen 
fein 28.00— 28.50 M., Hausbacken 27,25 —27,75 M., Roggen -Futtermehl 
10,80 —11.20 M., Weizenkleie 9.009,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3.30 —3.80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 40.00—44.00 Mark. 


Berlin, 17. Decbr. [Proauceten-Bericht.] Die Steigerung der 
Preise für Roggen hat am heutigen Markt weitere sehr erhebliche Fort- 
schritte gemacht; es lagen umfangreiche Kaufaufträge vor, deren Aus- 
führung nur zu ca. 2 M. höheren Preisen zu ermöglichen war; gegen 
Schluss gelangte dann aber doch das Angebot zum Uebergewicht, so 
dass eine geringe Abschwächung eintrat. — Weizen wurde Anfangs 
ca. / M. besser bezahlt, schliesst aber gegen gestern wenig ver- 
ändert, und Hafer hat von einer anfänglichen Besserung von 3,—1 M. 
zuletzt etwa noch die Hälfte behauptet. Im Effectivhandel blieb es 
mit Weizen fest, für Roggen zeigte sich gute Frage, während Hafer 
sich nur schwach behauptete. Gek. Hafer 50 To. — Roggenmehl notirt 
ca. 15 Pf. höher. — Rüböl war fest und eine Kleinigkeit besser; da- 
gegen hat Spiritus gestrigen Preisstand nicht voll zu behaupten ver- 


mocht. Gek. 70er 160 000 Liter. 
- Weizen ioco 185—202 M. ver 1000 Rilo nach Qualität 
gelber märkischer und uckermärker 196—197 M. ab Bahn bez., De- 


cember 196%, —1973/,—1974/, M. bez., April-Mai 2031/,—2033/,— 2037), 
Mark bez., Mai-Juni 203—2031/,—203 M. bez., —Roggen loco 172—18 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländischer 180 
Mark frei ab Bahn bez., eine hier stehende Ladung südrussischer 179 
Mark frei Mühle bez., December 180—179%,—180 M. bez. April-Mai 
1811, —182—1811/,—181, Mark bez., Mai-Juni 180%, bis 12006 
Mark bez, Juni-Juli 179 M. bez. — Mais ioco 135—142 M. per 1 
Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 121 M. bez.. Mai-Juni 1211/4 
Mark bez. — Gerste loco 142—215 M per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer ioco 162—177 M. per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, mittel und guter ost- und westpreuss. 162 — 165 M., pomm., 
uckermärk. und mecklenburgischer 163—166 M., fein pomm., ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 167—170 Mark ab Bahn bez., russ. 
165—170 M. frei Wagen bez., December 167½ 167 M. bez., April- 
Mai 1661 —1671/,—1663/, M. bez., Mai-Juni 166 ½—167—166½ M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare 164—205 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 154 
bis 163 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gei. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 27,00—25.00 Mark bez., Nr O und 1: 23.50 bis 21.50 M. bez. 
Roggenmehl Nr. Ò: 26,50--25,50 Mark bez, Nr. 0 und 1: 25,00--23,56 
Mark bez., December 25,15 M. bez., December-Januar 25,00 M. bez., 
Januar-Februar 25,00 M. bez., April-Mai 25,10—25,05—25,10 M. bez, 
— Rüböl loco ohne Fass 71,6 M. bez., December 71,7—71,8 M. 
bez., December-Januar 69,2 M. bez., Januar-Februar 67,8 M. Br., April- 
Mai 65,3—65,5 Mark bez. 

Petroleum loco 25,3 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,8 51,6 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne 
Fass 32,6—324 Mark bez., December 32,4—32,5—32,3 Mark bez., De- 
cember-Januar 32,1—32 Mark bez., April-Mai 33,2—32,9 M. bez., Mai- 
Juni 33,4—33,2 Mark bez., Juni-Juli 33,9—33,7 M. bez., Juli-August 34,3 
bis 34,1Mark bez., August-Septbr. 34,7—34,6 Mark bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Hafer auf 1674, M. 
per 1000 Kilo., für Spiritus (70er) auf 32,4 Mark per 100 Ltr.-pCt. 


Börsen- und Handeis-Depesehen. 


Paris. 17. Decbr.. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 75. 25. 5% priv. türk. Obligationen 482, 50. 
Banque ottomane 537.50. Banque de Paris 805, —. Banque d'escompte 
525. — Credit foncier 1342, 50. Credit mobilier 465. —. Panama- 
Kanal-Actien 66.25. 50, Panama-Kanal-Obligationen 53.—. Rio Tinto 
397. 50. Suezkanal-Actien 2332. 50. Wecnsei auf deutsche Plaue 
1225/16 _Wechsei auf London kurz 25, 19½. 30% Rente 87, 57½ù. 4% 
unific. Egypter 471, 56. 4% Spanier äussere Anl. 73½. Meridional- 
Actien 710, —. Cheques auf London 25. 21½. Comptoir d’escompte 
neue 648. 4% Russen de 1889 93, 17½. Träge. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Actien 130, 62. 

Paris, 17. Decbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 47. 

Neueste Anleihe 1872 —, —. taliener 95, 72. 4proc. Ungarische 
Goldrente —. Türken 1865 17, 85. Türkenloose 75, —. Spanier 
(neue) 73, 43. Neue Egypter 471, 56. Banque ottomane 535, 62. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 395, Panama 
Banque de Paris —. Banque Brasil —. Trüge. 
London, 17. Decbr, [Schluss- Course.] (Nachtrag.) &procent, 
Spanier 73%. 5% privil. Egypter 103%. 4%, unif. Egypter 93%. 
3% garant. Egypter 102½. Gonvertirte Mexikaner —. 60% conso 
Mexikaner 95½. Ottomanbank 11¾. Suezactien 92½. Canada Pacific 
751/4. Englische 23/,0%/, Consols 97%. Platzdiscont 3 %%. 4½¼ % egypt. 
Trivutanlehen 94½. De Beers Actien neue 22. Rio Tinto 153. 
Rubinen-Actien 1½¼½% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 
Silber — Unentschieden. 

London, 17. Decbr.. Nachmittag 5 Uhr 15 Min. Preussische 
Consois 105. Engl. 23/, % Consols 978, Convertirte Türken 175/. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 93½. 
Italiener 94%. 40% ungar. Goldrente 87½. 40 unific. Egypter 93¼. 
Ottomanbank 114. Silber 437/86. 6% consol. mexican. Anleihe 95½. 

Frankfurt a. M., 17. Decbr.. Abende. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 271½. Franzosen 198%/,. Lombarden 108%. 
Galizier —. Egypter 94, 20. 4% Ungarische Goldrente —, >. 
Gotthardbahn 171. 10. Disconto-Commandit 246. 10. Dresdener Bank 
182, 60. Laurahütte 172, 50. Gelsenkirchen 210, 60. Schwach. 

Frankfurt a. II., 17. Decbr.. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schiuss - Course.] Londoner Wechsel 20. 352. Pariser Wechsel 
80. 683. Wiener Wechsel 172. 97. Reichsanleihe 107. 20. Oesterr, 
Silberrente 74. 60. Oest, Papierrente 74, 50. 5% Pavierrente 87, 20. 
4% Golarente 93, 20. 1860er Loose 124, —. Ungar. 4% Golärente 86, 80. 
Italiener 94, 20. i880er Russen 93, 30.*) II. Orient-Anl. 66. —.*) III. Orient- 
Anleihe 66. 60. 4% Spanier 72, 80. Unific. Egypter 94. 50. Conv. 
Türken 17.80. 30% Portug. Staatsanleihe 65. 50. 30% serb. Rente 84, 10, 
Serb. Tabaksrente 84,40. 5% amort. Rumänen 96, 70. 60% cons. Mexik, 
Anl. 93,50. Böhm. Westbahn 282. Böhm. Nordbahn 1823/),. Central 
Pacific —, —. Franzosen 1987/;. Galizier 157½. Gotthardbahn 171. —, 


’ 


Hess. Ludwigsbahn 122,50. Lombarden ag übeck-Büchener 188, 20. 
ar 


Nordwestbahn 160%. Creditactien 2728/4. mstädter Bank 179, —. 


Mitteld. Creditbank 117, 60. Reichsbank 136. —. Disconto-Commandit 
246. 50. Dresdener Bank 182, 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff'sche Guano-Werke) 156, —. 
77, 70, 
La Veloce 1 


4% griechische Monopol-Anleihe 
4½% Portugiesen 97. 20. Siemens Glasindustrie 169, — 
$ „65. Duxer —, —. Mecklenburger —. Still. 
Privatdiscont 5%, 

*) pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 272½ Franzosen 199, 


Lombarden 1085/,. Egypter 94, 40. Disc.-Commandit 
Hamburs, 17. Decbr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 


* 


40% Consols 104. 80. Silberrente 74, 80. Oesterr. Golärente 93. 20. Ungar. 
4% Golärente 86, 70. 1860er Loose 123. 50. Italienische Rente 94, 10. 
Creditactien 272,25. Franzosen 496,—. Lombarden 272, —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 91, 50. 1883er Russen 110, 50. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 64, —. III. Orient- Anleihe 64, 70. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 173. 50. Disc.-Commandit 
246. —. H. Commerz-Bank 134, 70. Nationalbank für Deutschl. —. —. 
Nordd. Bank 176, —. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
187,70. Marienb.-Mlawka 57,50. Mecklenburger Fr.-Fr. 161, 70. Ostor. 
Südbahn 88, 70. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 172, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 150, —. A. -C. Guano-Werke 157, —. Privatdiscont 5%, 
Hamb. Packetf.-Actien 151. 50. Dyn.-Trust-Actien 166,50. Schwach. 
Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 
Silber in Barren per Kilogramm 129, 65 Br., 129, 15 Gd. 
F London lang 20, 19½ Br., 20, 14½ Gd., London 
kurz 20, 35 Br., 20, 30 Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20, 35 Gd. 
Amsterdam 167, 50 Br., 167, 10 Gd., Wien 171, 50 Br., 169, 50 Gd., 
Paris 80, 20 Br., 79, 90 Gd., Petersburg 213, — Br., 211, — Gd., New- 
York — 4. 21 Br., 4. 15 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 17 Br., 
4, 11 Gd. 
Amsterdam. 17. Decbr., 3 Uhr Nachmittag. ISchluss- Course. 
Oesterr. Pupierrente Mai- Novbr. verzinslich 73½, do. Februar - August 
verzl. 731/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 73%, do. April - 
October verzinsl. 74. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
869%. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121/. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 63 Conv. Türken 
17¾. 5¼0% holländ. Anleihe 102¾. 50% garantirte Transvaal-Bisen- 
bahn -Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 108%. 
Marknoten 59. 35. Russische Zollcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 08½ 
Newyork, 17. December, Abends 6 Uhr [Schluss-Course.] 


Wechsel aut Berlin 941/,. Wechsel aut London 4, 80½. Cable transfers 
4, 85½ Wechsel auf Paris 5, 23½. 4% fund. Anleihe 1877 127. 


.Erie-Bahn 27. Newyork-Centralbahn 1075/4. Chicago-North-Western- 


Bahn 111!/,. Centr.-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10¼. Baum- 
wolle in New-Orleans 91/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 
Rohes Petroleum per Octbr. 7,80. Pipe line Certificats per Januar 1051/,. 
Mehl 2, 75. Rother Winterweizen loco 85?/),. Weizen per Decbr. 84½, 
per Januar 85, per Mai 88%. Mais (old mixed) 43%. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5¼ .. Kaffee Rio 19%. Schmalz loco 6, 22. 
Rothe & Brothers 6. 60. Kupfer per Jan. nom. Getreidefracht 43/4. 
Petersburg, 17.Decbr., Nachm. 1 Uhr 30Min. [Schluss-Course.] 
Cours vom 13. 17. Cours vom 13. 17. 


WechselLondon3M. 93 10| 93 05 Russ. 4½% Boden- 

do. Berlin 3 M. 45 65| 45 65 Oredit-Pfandbriefe. 147 | 147 
do. Amsterdam3M. 77 77 00 Grosse Russ. Eisenb. 237 | 2371], 
do. Paris3M. 36 95 36 95 Kursk-Kiew-Actien. 286 | 286 
Eee a? 7 48| 7 47|Petersb. Discontobk. 676 | 675 
uss. 1864erPr.-Anl* 25 255% | Petersb.intern.Hdlsb 545 | 543 
do. 1866er Pr.-Anl“ 225% 228 | Petersburger Privat- 

do. 1873er Anleihe — — Handelsbank .... 330 331 
do. II. Orient-Anl. 99¼ 999; | Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 991g] 99% Handel... .. 254 | 3533, 
do. 6% Goldrente — — [Warsch. Discontobk. — — 
do. &proc. inn. Anl. 841/, | Privat-Discont..... 6 6 


* Gestempelt. 


Liverpool, 17. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 47000 B. 

Liverpool, 17. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferungen: Januar- 
Februar 5%16, Mai-Juni 59%, Juli-August 5% d. Alles Käuferpreise. 

Liverpool, 17. Decbr., Nachm.. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht) Umsatz 5000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Träge. Middl. amerikan. Lieferung: Dec.-Jan. 5%, Käuferpreis, 
Januar-Februar 5% do., Februar-März 5%16 do., März-April 5°”/,, do., 
April-Mai 5% do.. Mai- Juni 5% Verkäuferpreis, Juni-Juli 5% . Käufer- 
preis, Juli-August 5% do., August 5% d. Verkäuferpreis. j 

Manchester, 17. Dec. 12r Water Taylor 71/2, 30r Water Taylor 91/4, 
20r Water Leigh 8½, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 9. 
40r Mule Mayoll 9½, 40r Medio Wilkinson 10½½, 32r Warpcops Lees 85%, 
36r Warpcops Rowland 9¼, 40r Double Weston 10, 60r Double 
. Qualität 131/,, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers aus 32r/46r 182. 
— Fest. 

Königsberg, 17. Decbr, Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen und Roggen unverändert, per 2000 Pfd. Zollgewicht 160, 00. 
Gerste fest, Hafer ruhig, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 150, 00. Weisse 
Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. unverändert. Spiritus per 100 Liter 
100110 055 48, 25, per December 48, 00, per Januar 48, 00. — Wetter: 

edeckt. 

Danzig, 17. Dec., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, Umsatz 200 Tonnen, bunt und hellfarbig 176, hellbunt 181—187, 
do. hochbunt u. glasig 188, per December-Januar Transit 139, 00, 
per April-Mai Transit 144, 00. Roggen loco fester, inländischer per 
120 Pfd. 162—166, do. polnischer oder russischer Transit 113, do. per 
December 120 Pfd. Transit 113, 00, per April-Mai 119, 00. Rübsen 
loco —. Gerste loco kleine —, do. loco grosse 148—160. Hafer loco 
156—158. Erbsen loco —. Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco contin- 
gentirt 48, 50, nicht contingentirt 29, 00. — Wetter: Milder. 

Wien, 17. Decbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 9. 12 Gd., 9. 17 Br., per Mai-Juni 9, 20 Gd.. 9, 25 Br. Roggen per 

rühjahr 8, 60 Gd., 8, 65 Br., per Mai-Juni 8, 60 Gd.. 8, 65 Br. Mais 
— Mai-Juni 5. 76 Gå.. 5. 81 Br., per Juli-August 5, 92 Gd., 5, 97 Br. 
afer per Frühjahr 8, 23 Gd., 8, 28 Br., per Mai-Juni 8, 20 Gd.. 8, 25 Br. 

Pest. 17. Decbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
steigend, per Frühjahr 8, 78 Gd., 8, 80 Br., per Herbst 1890 7, 90 Gd., 
7,92 Br. Hafer per Frühjahr 7, 85 Gd., 7, 88 Br. Neuer Mais 5, 40 Gd., 
5, 42 Br. Kohlraps pr. August-Decbr. 12½ Gd., 12½ Br. — Wetter: 
Kalt, Nebel. > 

Petersburg, 17. Decbr., Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.) Talg loco 45, 00, per August 45, 00. Weizen loco 11, 00. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 5, 00. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
12, 50. — Wetter: Frost. 

Paris. 17. Decbr.. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
ver December 23, 30, per Januar 23. 30, ver Januar-April 23. 50, per 
März-Juni 23, 80. Roggen ruhig, ver December 15, 40, per März- 
Juni 16, 40. Mehl behauptet, per December 53, 10, per Januar 52. 90, 
per Jan.-April 52. 80, per März-Juni 53. 60. Rüböl ruhig, per Decbr. 
84. 75, per Januar 85, 00, ver Januar-April 83, 50. per März-Juni 
80. 25. Spiritus ruhig, per December 35, 75, per Januar 36, 25, ver 
Januar-April 37. 25, ver Mai-August 39, 25. — Weiter: Nebel. 

London. 17. Dechr. An der Küste 2 Weizenlaanngen angeboten. 

London, 17. Decbr. Chili-Kupfer 493/g, per 3 Monat 49. 


Liverpool, 17. Decbr. [Getreidemarkt.] Weizen nnd Mehl 
stetig, Mais ½ d. höher. — Wetter: Schön. 

Hull, 17. Decbr. [Getreidemarkt.] Englischer Weizen flauer, 
fremder fest. — Wetter: Warm. 

Newyork, 17. Decbr. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
29000, do. nach Frankreich 3000, do. nach andern Häfen des Continents 
32000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 156000, 
do. nach anderen Häfen des Continents — Qrts. 

Newyork, 16. Decbr. Visible Supply an Weizen 33945000 Bushels, 
do. an Mais 5269000 Bushels. 

Amsterdam., 17. Decbr., Nachm. Bancazinn 59½. 

Antwerpen, 17. Decbr. [Getreidemarkt.] (Schlusebericht.) 
Weizen behauptet. Roggen fest. Hafer fest. Gerste besser. 

8 17. Decbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffnirtes Type weiss. loco 17½ bez., 17% Br., 
per December 17½ bez. u. Br., per Januar 17½ Br., per Januar-März 
17½ Br. Fest. 

Hamburg. 17. Decbr.. Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 7. 30 Br., per Januar-März 7, 25 Br. — Thauwetter, regnerisch. 

Bremen. 17. Decbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 7, 15 Br. u 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


December 17., 18. jNachm. 2 Uhr. Abends 5 Morgens 7 Uhr. 
8 k 


Luftwärme (C.) — 00. — + 1.6 
Luftdruck beig’ (mm) 763.2 762.5 760.5 
Dunstäruck mm) 3.2 3.0 3.7 
Dunstsättigung (pCt.) 73 79 73 
Wind (0-6) $ SW. 1. SW. 1. SW. 1. 
P heiter. heiter. bedeckt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 


Gießmannsdorfer Preßhefen ; 
Fabriklager Th. Höhenberger, Neumarkt Nr. 35. 
an ——— 

— Werkes 


Aquarien, E 


Silberlac 


Tuffſtein-Grotten, grosse 
Holdſiſche, Schitdkröten] Zwicken 
empfiehlt empfiehlt 
Julius Huhndorf E, Huhndort, 


Schmiedebrücke Nr. 21. Schmiedebrücke 21. 
Ir Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 
ARBEITEN HRS TE RESTE 


Courszettel der Berliner Börse vom 17. December 1889. 


Gold. Silber und Banknoten. 21 — 5 ne 1 o N 1 ER 17 Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
| vo 2 h 7 17 Huss. Bodencred.- Pfandbr.|&jg| 1h A | 48.90 = | 98,75 bz : at | Zins- Cours er ea pna Gesellse — o AE m T "Dividenden 
- - ato. Centralb.-Pfd. Ber. I. 5 1 ½ | 84.40 bz 84.40 6 — £ Term] vom 16. | vom 17, pro 1887/88 und 1888089.) 

.- Stücke 92 Sie Russ.-Poin. Schatz-Oblig...|t ½ ½ | 9340 G 93.20 bz Gotthard . . 44 % 1103.10 oz Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegenen. 
Imperial. .. . . „ „ „ „ ree re en Schwed. Anleihe........... 3 fiata 89.20 oz 85,0 oz Sardinssche ...... j 111 1 | 87.90 G Div. Div. Zins- Cours 
Engl. Noten 1 L. Ster. 30.34 bae | 20.38 Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1875/4½ 14 110 102.80 » 102 B Dux-Bodenbach I. % fiath | 89.75 bz 1887.| 1888. Term vom 16. | vom 12. 
Oesterr. Noten 100 Fl... .... . . ... 179,90 d 118 b Serv. amort. Rente......... 5 $i l | 84,85 G 84 oG f Dux-Pr SA 14 208.10 baB Aiz Elektr. Edisoni] 51555 ona 
he AS (einlosb. Berlin). Spia 2 au 8 55 dto. n 5 i 10 85.40 bz 85,10 G 9 eee i 11 1 je 161,10 — Allg Häuserhau-desı 0 0 ih 118.00 bz 112.75 eb G 

PTT Türkische Anleihe von 18651 9 — — — — z. Carl-Ludwigsbahn 4½ ti 85.30 ti > 1 x 

Russ. Zolleoupon sz. Bis be 324,70 bs ds dm.-Anl. v. 188815 ln 3330 b 86.40 bs Halteniäche FIMA IANN A 1 % 3770 ba Bra SEE — — - rn o — e = 

Deutsche Fonds, a dto. i Zoll-Onlig. RER h 1 — ug 72.30 ae Kaiser Ferdin. -Nordbann .. 116 thi 103,03 G F 84.50 ba 22700 bzB 
ngarische arente ..... 0 e ascnau-Oderverg os 2 

ZF . 1188 8 rr 

dto. Papierren te 13 * o `: Bochum. Gussstahl.. 272,60 be 468.75 b 

Deutsche Reichs-Anleihe . 774 1101107,20 be 1108.80 G Loose, a re r Bresl. Act-Br.St-Pr.| 0 |0 | iio | 6050 B | 80.50 B 
dto. dto. dto. 31/5] Fecht. 103,90 bs 102.70 „, Ý Bad. Pram.-Anieihe von 18674 | 1a tje 114800 B 12:0B en BE dto. Oelfabrik ....| Sl 5%, | ia 34.50 G 94.45 8 

Preuss. Conso[lss ++ vsch. 105,0 @ 105.00 vB Baier. Prämien-Anleihe ....|4 1% 1145.25 bs 145.10 bs Mährise -8e esische .. fr. 2 66.2 be n 7 se ag 
dto. dio. 7 9 *** ** 31/3) 14 10 108,00 aB 102.90 vB Barietta 100 Lire-Loose....|—| — | 43.40 oe 42.10 oz Oest.-Franz. Staatsbahn alte je 15 88,25 aG äto. Wagenbau-G. 5 9 11 187.90 be 187,90 bz 
dto. Staats-Anicihe n 4, 1 m [193.30 bz 1000 DE f Braunschw. 20 Thir. Loose. — — (este os [107.00 B ao; e H A ee Brüxer Kohlenbau. | 5 |6% | 14 [105,00 @ 143% bf 
dto. Staats-Schuldsch. -. 315 100,80 o3. 100,30 Bukarester LO08e.........- —| — [46.75 B 46.50 B 0: arg dane E | ya n nd Donnersmarckhutte.] 0 | 3 | 1, | 96.0 bG 9460 wG 

zu 7 3'i 11h m us cn 8 Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. |319| 1/4 1/19/188.40 — paneo = u: ao E. Eioemaib.. 5 11% 2 G Dortm. Un. St.-Pr. 2 3 | ih 124.25 baB 134,60 bz 
reslauer -Anleihe ... s tho t-Präm.-Anl.. .. 3½ ig, 137.40 157.4 ito. Lit. B. maln. E do. b. 80% Va.-Aet.] — | — | Ir 258.50 0s 158.40 

Posensche neue Pfandbr. 4 1 ijz 101.00 d 100,80 b. . 5 ke weis ak 3.25 B 63.25 B Reichenberg-Pardubitz .... 1, 110 58.60 s Elekt. Gia. Seel ..| — | isih 17 9040 dG 52.10 wG 
dto. dto. dto. Silaj thath | 99.60 „ | 99.75 bs f Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31jg| th % |1360 6 113.10 B Südösterreich. (Lomb.)..... a a i Eramannså. Spinner] 0 |6 111.10 bas |1110 @ 

Posensche Rentenbrieſe 4 3, 1108,90 & [103.90 wz ats: a: 1/31, 1j, 3) 1198.70 02@ 158.80 6 dto. dto, Ging rr Fagonschm. 5% 8t. Pr.] O |5 | fı 210.0 b 208.00 G 

— aiie * 10 KA rt 8 2885 uG noume 50 * 2 poue: s |% — = 22250 2 ER IRTE Se jH 1% %% 86,75 en 8 ne 5 2 — 1% 168.10 B 160.50 G 

n 2 vras n r y Kurhessische 4 „Loose — | — |s è bar — EN — riedrichsh. Act.-Br. — — a 
. ccc PEE utir jota mo Siaa em wela | A liag ae jia ao 
z Mailänder 10 Lire-Loose...|—} — | 18,75 os 18.5 Io. en eh 7 tz. enb.-Bed. 3 176,00 
Hypotheken-Certifleate. MOMOE: Prämien-Pfandbr.|4 | 4 1305 @ 131.00 bz äro. II. Staats-Obligat...|5 1 1 — ei Gruson-Werk......- ı2 10 191,90 oz 191,00 dz 
D. Grunder.-Bank ane Sig) iir ½ J 99.90 ba 100.00 B dto. 1 Fl.-Loose 125 28.70 oz Brest-Grajewo ..... ( 1 1 Harpener Bergbau-. 2½ 6 ih 89000 uaB [296.00 bzG 
dto. to. V. 3% ½ ti | 96,00 G 26.00 G Oesterr. (Credit; von 1858. — ] — 1823,56 oz 332,00 oz Charkow-Asow. o L 15 15 Sie Hormann Waggoni| 4 |9 1 183.90 B 183.00 B 
date b. eden ier rei ee de ee gO f do Teo von ee eee a eee een e 8 @ F 
dto. to. „ 3½ vsch.] #8. 50 dto. dto. von 18684... |—| — 0 7,00 Sr: > RT É . . . 1 | 72 j «1,50 
Deutsche nt vi 5 a vscl. 110, 0% G 109.75 G Oldenburger 4. Thlr.-Looseſs tg 132,00 G 132.25 oz 1 se * „E 1 Ih —— a dto. 50% St-Prior...]| 6 | 6 11 135.10 oG 124,50 U 
dato. te. ijy 4,4 101.25 bz@ 101.2 ve@ $ Preuss. &i.-Pr.-An.. von 1855f31] 44 ]157.0° bs 157.09 bz 1 13 lja | 995.25 6 inowrazi. Steins. 0 0 4; | 46,90 B 46.80 ba 
dto. dto. Pfandb 14 1½10 101.25 bz@ [101,25 b ÄRaab-Graizer A n uno 10749 oz 4 — p- — r 8 13 ih, 100.10 ba Bas Schies. L. 6%½ 725 10 u u .. ver 

Hamb. Hypothek-Pfandbr. 4 101,00 oz 101.00 os Russ. Pram.-Anl. von 1864. ä ff 7 | — — 11,59 B > er EA 1% 1/8500 uchhammer conv-| 7 10 1 |i bz 169.90 oz 
to, dto. ‚dto. |31); al 98,00 bz | 98,00 daB dto. dto. von 1866.15 % ½% 1153.50 bsB 152.50 G . in 1045 * Laurahütte . . Slaj ef 1h [176,90 bB 17200 G 

H. lienckel’sche rz. à 105. 44% 1 — — al ar Schwedische 10 Thlr. Loose.) — ]“ 82.50 bz 82,00 98 - si n NeufeldtMet.-W.-Fb.| — 0 133.80 ba 1383,80 66 
dto. (Wolfsberg.) rz. à 105 a? 1 10 — — — — Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — 2.80 G 82.50 br Warsch.-Wien II. steuerpf. ? | ta iiz [101.70 — Nob. . Trust-C. 5 81% Ys 1770 oG 175% n& 

Ital. Nat.-Pfdbr. (stfr.) ..... 4 1415 99.80 oz 99.80 og Ungarische Loose — — 1254.00 06 [259,10 b26 2 en — 11 47 — 7 5 Norda. Lloyd wg 5 18 — "G 14282 8 

i — ss au ham.-F. — v 8 

Kenape EIP eplab : 4 ı 10190 & 10130 w8 Eisenbahn-Stanm-Prioritäten. dio. dio J. RL DB nk Sison peal 6 [8% | ii 12300 uG |—— 
omm. Ayp.. Pfa. Lr. 1000 % — — =- WERE ENT E AA VI. AEA T g dto. Eisencind.| 10 |14 | ia 200 uz, (21905 bzG 
dito. dto, II. u. IV. r. 110% ½½ — — — — 1887. 1885.|Term| vom 16. vom 11. ö g 2288 0 dto:  _Poml-Cem.| ee 140 B — — 
dto dto IL rz. 110 11 1 ne — . Transkaukasiscghe len s| € Oppelner Cement... 2½ 6 1 1128.90 B 127.60 G 
dto. dto i 1 % enog 50 „ Jpreslau Warsehau.. 140) 2y, | i | 57,00 bs |6750 c TRussısche Büawestbahn ... 1 . 8455 8 Pongs’scheSpinnereil — | — | tfi 1320 b 1385,00 ba@ 

er Bod. Cr. Hp. I. II. 1a. 110% f % 210 @ jusio@ Jam en kl u se . 11480 G Süditalien. (Meridionauz).. 1 713,76 8 Pcrzell. Komgszelt. 10% 18 | i; 16896 5 188760 B 
n . 1882 h 75 G 5 $ 1 piss 9 ifornia- Oreg. . Posener sbrii-A.-G..| 9½ 3 1 — — 98,00 B 
dio. aw i m ~ wao m. b on 8 Ostpr. Südhabn 2 5 1 1185 3 18.10 Dz Central Pacific. Redennut:e, Sicr. 7 h x 11 137,80 oz 12845 bz 
dto, dto. IV. Ber. rz, 115|4/a| Aı 1 11475 & [11410 zG |Weimar-Gera s |3 98,20 oz | 98,00 G Ghicago-South- 25 hi Renner u. Co. Spinn. = -| 9 | Ar a 13090 B Mizta 

. š 4 | vsch.|101,30 G 101.30 br G ; sı h joaga 151 Schermg. . 24 |i8 M 285.50 be 284.90 ebz 

Pr Centraib.-Or-Pfäb.ra.110l 4% — — = inländische Eisenbahn-Stamm-Aetien. — vonni 103 10.0 6 Schies. Dampt.-C. ..|— | 3 | i, 1126.75 6 128 20 G 
dto. dto. rz. 1100|49 1 . 2 Aachen-Mastricht . 1¼ | 29%} Hı | 79,00 bG | 78.25 bz South-Missourr t . ½% | — — dto. Gas-A.-G 6 | lg 117.80 G 111,90 G 
dio. dto. 4 u [10108 0, [10030 biS |Dormund-Enzenade) ff ̃ĩ of Calit... 6 % % — — — PEA C E A Ines ne. - Sree 

é z 111 Ir 0 Eutin-Lüb. Lit. A.. 1 1 1 N ito. Orth.» 3 1 75 DZ 55 z 

708 — Br. 13. 120044 1 hiso B 111750 B Frankf Gref. Bisnb.| &ı4 4% 11 91.25 B 21,25 B F do. Zinkh.-A G.] 6½ 9 204,50 b 205700 oh G 
470, di. VI. 2. 110 1 1% 20% 6 [noso G Ludwgsh.-Bzoch. ...| 9 | sle ½ 226 @ 289,75 br A * Franeisco..|6 | iiif —— S4 @ dto. 4½ % Sn-Pr-.| Gija) 9 2450 b 8 | — — 
dto. dto. div. 4 sch. 10 l. % b [101.20 b2@G f Lübeck-Bücnen.....| 714 | Ta 11 [188.10 187,75 bz Northern Pace 1 110 5 ii 16 1 2 en 2 Schoneb. Schiossbr..| 19 12 % [317.00 bzG (613.78 b7 
ER e , ß 10 t Fr a ace . 11040 oe 

-V 5 Nen 9 109,00 100,00 ‚Mlawka ... MN: * 5 8 arno N EA 1 t 
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